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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 42:
Mai/Junil

Zu Beginn…
Im April 2008

Liebe Freunde unserer Gemeinde!

Mit dieser Ausgabe von KONTAKTE 42 grüßen 
wir Sie sehr herzlich!

Jetzt ist es soweit: Am 4. Mai wird Mutter Rosa 
Flesch im Trierer Dom selig gesprochen. Wir ha-
ben ihre Impulse aufgegriffen beim Planungstag 
des Pfarrgemeinderates und in den Ostertagen. 
Mit ihr ehrt die Kirche eine Frau, die Mut und 
Kraft hatte: sie hatte keine besondere Schulbil-

dung, sie war arm 
und musste viele 
Krankheiten erlei-
den, sie  war keine 
große Rednerin. Sie 
wurde von den Pries-
tern und dem Bischof 
in Trier nicht unter-
stützt, ihr wurde viel 
Leid zugefügt – auch 
von einem Priester 

und ihren eigenen Schwestern. Trotzdem hat 
sie Großes geschafft: sie selbst und viele ihrer 
Schwestern haben ihr ganzes Leben eingesetzt 
für die Kranken, die Armen und die Kinder. Mut-
ter Rosa zeigt, dass die Ausrede nicht gilt: ich bin 
zu klein, zu arm, zu dumm… Mutter Rosa zeigt: 
Wenn Menschen den Heiligen Geist wirken las-
sen, dann passieren Wunder!
Unsere Senioren-Wallfahrt am 2. Juli geht in 
diesem Jahr nach Waldbreitbach – dahin, wo 
Mutter Rosa begraben ist. Wir beten, dass der 
Heilige Geist uns auch ergreift – und vielleicht 
durch uns ein Wunder wirkt.

Im Frühjahr und 
Sommer ist unsere 
Gemeinde immer auf 
Wallfahrt und auf 
Reisen: zur Mutter-
gottes-Oktave nach 
Luxemburg, zur 
Springprozession nach 
Echternach, zum Fron-
leichnamsfest nach 
Saarbrücken, zur Inter-
nationalen Gehörlosen-

Wallfahrt nach Rom, zur Senioren-Wallfahrt nach 
Waldbreitbach, zur Gebärdenchor-Woche an den 
Ammersee, zum Jugendtreffen nach Kattowitz 
und Krakau (Polen). 
Der Heilige Geist bringt uns in Bewegung, nach 
innen und außen!
Deshalb bitten wir: Komm heiliger Geist, erneuere 
unseren Glauben, unsere Liebe, unsere Hoffnung!

Wir wünschen Euch allen Gottes Geist und Gottes 
Segen auf Euren Wegen!

Pfarrer



Seite � Seite �

Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen

Koblenz/Neuwied 
4. Mai 11.00 Uhr Messe mit Motorradsegnung Pfarrkirche St. Peter, Andernach
13. Mai 5.30 Uhr Teilnahme an der Springprozession in Echternach 
18. Mai 14.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion in der Kirche Hl. Kreuz, Neuwied 
 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal Hl. Kreuz, Neuwied
19. Mai 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
23. Mai 15.00 Uhr Hl. Messe zum Fronleichnamsfest, Kapelle Ochtendung, 
 anschl. Begegnung in der Cafeteria
8. Juni  Wandertag des AK Familie Neuwied (siehe Anmeldungszettel)
9. Juni 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
15. Juni 14.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche Hl. Kreuz, Neuwied
 15.00 Uhr Versammlung im Pfarrsaal
20. Juni 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung
2. Juli Senioren-Wallfahrt nach Waldbreitbach

Saarland 
26. April 13.00 Uhr Hl. Messe zum Jubiläum „90 Jahre KGV Bleib treu“ Saarbrücken 
 in der Pfarrkirche St. Jakob, Saarbrücken
 14.00 Uhr Jubiläumsfeier im Graf-Gustaf-Adolf-Haus, Saarbrücken
17. Mai (Samstag!)14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis
 15.00 Uhr Versammlung, Pfarrsaal Christkönig, Saarlouis
22. Mai 10.00 Uhr Fronleichnam in St. Jakob
8. Juni 14.00 Uhr Hl. Messe mit Goldkommunion, Pfarrkirche St. Michael, Lebach
 15.00 Uhr Versammlung KGV, Aula GL-Schule Lebach
19. Juni 14.00 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, SB
2. Juli Senioren-Wallfahrt nach Waldbreitbach

Trier
9. Mai 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz-Jesu Trier
21. Mai 14.30 Uhr Hl. Messe zum Fronleichnamsfest, Kapelle Helenenhaus, TR, 
 anschl. Begegnung
25. Mai 14.00 Uhr Hl. Messe Kirche Herz-Jesu TR, 
 15.00 Uhr Versammlung Pfarrheim Herz-Jesu TR
1. Juni 10.00 Uhr Festmesse Herz-Jesu Fest, Kirche Herz-Jesu TR, 
 anschl. Prozession, Frühschoppen
13. Juni 8.30 Uhr Gottesdienst zur Schulentlassung WHC-Schule in St. Augustinus, Trier
 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz-Jesu Trier
18. Juni 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kapelle Helenenhaus, TR, anschl. Begegnung
29. Juni 14.00 Uhr Hl. Messe zum Fest Peter und Paul, Kirche Herz-Jesu TR, 
 15.00 Uhr Versammlung und Grillfest der KGV im Pfarrheim Herz-Jesu TR
2. Juli Senioren-Wallfahrt nach Waldbreitbach
11. Juli 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz-Jesu Trier

Weitere Termine der Gemeinde
9. Mai 18.30 Uhr Vortrag AK Politik und Soziales, Pfarrhaus TR
13. Mai Springprozession Echternach
23. – 26. Juni Internationale Wallfahrt der Gehörlosen nach Rom
30. Juni 18.00 Uhr AK „5 Jahre“ im Pfarrhaus
2. Juli Senioren-Wallfahrt nach Waldbreitbach
3. Juli 18.30 Uhr Vortrag AK Politik und Soziales, Pfarrhaus TR
Vormerken:
�7. Juli  �4.00 Uhr: Unser Pfarrhaus wird fünf Jahre alt – Gartenfest rund ums Pfarrhaus
 mit Messe, Kaffee und Kuchen, Abendimbiss, Bildershow, Zauberer für Kinder. 
 Thema: „Gottes Zelt bei den Menschen“

Sakramente

Es wurde getauft
Anika Kalytta, Tochter von Thorsten Jungmann 
und Karin Kalytta aus Schwalbach, am 9. März in 
Saarlouis, Christkönigg

Es ist gestorben
Herbert Leonhard aus Ochtendung, 
am 27. März im Alter von 66 Jahren;
Irene Lamberty aus Trier, 
am 16. April im Alter von fast 80 Jahren

Es feiern Goldhochzeit
Elisabeth und Bernhard Thubeauville
am 24. Mai in St. Clemens in Mayen

Es feiern ihre Erste Heilige Kommunion
am �8. Mai in Neuwied
Alissa Mönch aus Faid, Lukas Basibüyük aus 
Rüdesheim, Lena Knieps aus Königsfeld und 
Daria Weinheimer aus Lieg.

... kommt noch

Motorrad-Segnung in Andernach St. Peter 
am 4. Mai
Am 4. Mai ist Andernach wieder Motorrad-
 Segnung. In der Kirche St. Peter bitten Biker aus 
dem Umland um Gottes Segen für eine sichere 
Fahrt. Sie versprechen auch einen ruhigen und 
sicheren Fahrstil. Michael Neuhäuser führt die 
Gruppe, wie in jedem Jahr! Pfr. Schmitz hilft mit 
beim Übersetzen des Gottesdienstes!
Herzliche Einladung!

AK Politik und Soziales: Vortrag mit Diskussion, 
Freitag, 9. Mai ab �8.�0 Uhr, Pfarrhaus Trier; 
Kinder brauchen Grenzen! –
Welche Regeln brauchen Kinder?
Wie streng müssen Eltern sein?
Schon kleine Kinder probieren, wo ihre Grenzen 
sind. Das gehört zu einer gesunden Entwicklung 

dazu. Für Eltern ist das manchmal anstrengend.
Wir sprechen heute darüber, wie Eltern ihren 
Kindern Halt geben und Grenzen setzen können, 
und wie Eltern es schaffen, die Grenzen durchzu-
setzen (konsequent sein).
Referentin: Eva Huffer (hörend), Neuwied
Infos: Norbert Herres oder Pfarrbüro 
info@kgg-trier.de

Springprozession am ��. Mai nach Echternach
Mit einer Gruppe von Koblenzer Gehörlosen 
nehmen wir in diesem Jahr wieder an der Spring- 
prozession in Echternach teil. Abfahrt mit dem 
Bus ist um 5.30 Uhr am Kirchturm der Pfarrkirche 
Hl. Kreuz Neuwied, um 6.00 Uhr auf dem Bahn-
hofsvorplatz in Koblenz (Sparda-Bank). Die Hl. 
Messe ist morgens um 8.00 Uhr in der Basilika. 
Anschließend springen wir mit der Prozession 
- und beten so mit unseren Füssen. Wer möchte, 
kann sich gern  
anschließen!
Der KGV St. Josef 
Koblenz fährt dann 
weiter nach Bitburg 
zum Mittagessen und 
Brauerei-Besichtigung 
(Besichtigung nur für 
Vereinsmitglieder).  
Infos: info@kgg-trier.de

Das Bild zeigt den AK Politik und Soziales bei der Planungssitzung am 13. März
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Erstkommunion 
am �8. Mai in Neuwied
4 Kinder bereiten sich seit 
einigen Wochen auf die Erste 
Heilige Kommunion vor.  
Jeden Dienstag treffen sie sich 
zur Vorbereitung. Wir beten, 
singen, spielen und basteln. 
Die 1. Frage der Kinder ist jede 

Woche: „Teilen wir heute auch wieder Brot und 
Traubensaft?“ Wir wünschen den Kindern und 
ihren Familien noch eine gute Vorbereitungszeit 
und einen gesegneten Festtag.
Katja Groß

Fronleichnam am ��. Mai in Saarbrücken 
St. Jakob
In diesem Jahr nimmt unsere Gemeinde an der 
Fronleichnamsfeier in Saarbrücken St Jakob teil. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in der 
Deutschherren-Kapelle. Weitere Infos folgen! 
Kontakt: Katja Groß, gross@kgg-trier.de

Frühjahrssitzung PGR
am 14. Juni im ‚Pfarrhaus Trier
Von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr trifft sich der Pfarr-
gemeinderat. Wer Themenvorschläge hat, soll 
sich bitte im Pfarrbüro (Fax: 0651/7105-320) oder 
bei Maria Fiebus (fiebus@kgg-tirer.de) melden.

DGS-Kulturtreff „Kino-Futter“ am �0. Mai um 
�9.�0 Uhr im Pfarrhaus Trier
Nach einer längeren Pause ist es wieder da: das 
DGS-Kultur-treff – ein Treffen von Gehörlosen 
und Hörenden, die Gebärdensprache gelernt 
haben oder lernen. Zusammen etwas kochen, 
unterhalten, nur die Hände zum Reden benut-
zen. Das hat bisher viel Spass gemacht. Diesmal 
treffen wir uns am Freitag, 30. Mai um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus. Es geht um Filme und um das 
passende Essen! Herzlich willkommen!

Herz-Jesu-Fest am �. Juni in Trier
Mit unseren hörenden Freunden feiern wir 
 wieder den Namenstag unserer Herz-Jesu-
 Kirche. Die heilige Messe beginnt um 10.00 Uhr, 

anschließend 
Prozession 
und Früh-
schoppen 
am Pfarr-
heim  
Herz-Jesu.

Goldkommunion Saar am 8. Juni
In diesem Jahr feiern wir Goldkommunion mit 
denen, die vor etwa 50 Jahren zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion empfangen haben. Wer 
bei der Feier mitmachen möchte melde sich 
bitte mit dem beigefügten Streifen an. Die Erst-
kommunion kann in Lebach, Trier oder anders-
wo gewesen 
sein. 
Herzliche 
Einladung!

Viele Länder werden sich daran beteiligen, 
auch Gehörlose aus Deutschland und aus der 
KGG Trier! Wir freuen uns auch darauf, unsere 
 amerikanischen Freunde wieder zu sehen. 
Unterkunft: Pilgerherberge der spanischen 
Schwestern; Preis für Flug, Transport, Verkehrs-
mittel in Rom, 6 Übernachtungen und Verpfle-
gung (Halbpension): 
595,00 Euro.
Die Leitung unserer 
Gruppe haben Helga 
Kleefuß und Katja 
Groß.

Gebärdenchor-Fahrt an den Ammersee vom 
�8. September bis �. Oktober. 
Unsere letzte Chorfahrt ging  2006 zum 
 Benediktinerkloster Huysburg bei Halberstadt. 
In diesem Jahr geht es zum Ammersee in Ober-
bayern, nach Wartaweil. Das Besondere: Chöre 
aus anderen deutschen Bistümern werden 
dabei sein. Die Leitung haben Katja Groß aus 
Trier und Angelika Sterr und Pfr. Karol Michalski 
aus München.
Das Programm: neue Gebärdenlieder kennen 
lernen, eigene Gebärdenlieder zeigen; Freizeit. 
Außerdem gibt es einige Reisen: zum Heiligen 
Berg Andechs, mit dem Boot über den Ammer-
see, Stadt München.
Unterbringung ist in der Bildungsstätte Warta-
weil; Kosten 230,00 Euro im Doppelzimmer mit 
Vollpension. Fahrtkosten kommen noch dazu.

Senioren-Wallfahrt am �. Juli nach Waldbreit-
bach/bei Neuwied zur „Seligen Mutter Rosa 
Flesch“
Die dritte Senioren-Wallfahrt führt nach Wald-
breitbach, der Grabstätte von Mutter Rosa 
Flesch. Alle Senioren sind dazu eingeladen. 
Bitte bei den Seniorenleitern melden und dort 
auch sofort den Teilnahmebeitrag von 16,00 Euro 
für Bus und Mittagessen bezahlen! Wir werden 
diesmal nur 55 Plätze haben. Bitte beeilen!

AK Politik und Soziales: Donnerstag, �. Juli, 
�8.�0 Uhr Pfarrhaus Trier, Vortrag und 
Diskussion „Patientenverfügung“ 
Referent: Dr. Mager, Hausoberer im Brüder-
krankenhaus Trier (mit Gebärdensprach-
 Dolmetscher).
Was ist eine „Patientenverfügung“?  
Ein wichtiges und schweres Thema! In der 
 Patientenverfügung kann jeder selbst bestim-
men, was ein Arzt tun soll, wenn man seinen 
eigenen Willen nicht  mehr zeigen kann. Die 
Patientenverfügung ist kein Testament, weil sie 
für die Zeit VOR dem Tod bestimmt ist. Es gibt 
sicher viele Fragen…
Bitte mit Anmeldestreifen anmelden!

…KGG auf Reisen im Jahr �008

Internationale Gehörlosen-Wallfahrt nach 
Rom ��. Juni bis �7. Juni �008
Einige hundert, vielleicht sogar tausende von 
Gehörlosen werden zur 1. Internationalen 
Gehörlosen-Wallfahrt nach Rom erwartet. Die 
Initiative ging von Gehörlosen aus den USA 
aus. Sie wollen dem Papst und der katholischen 
Kirche zeigen, dass die gehörlosen Katholiken 
eine starke eigenständige Gemeinschaft sind. 
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Vortrag: Wenn ein Mensch stirbt... 
(�. Teil) am �. März
In Monat November gab es einen Vortragsabend 
zum Thema Tod und Sterben. Im 2. Teil ging 
es um viele praktische Fragen: Wie lange darf 
ein Toter zuhause bleiben? Wie soll man sich 
von einem Toten verabschieden? Was ist eine 
Erdbestattung? Was ist eine Feuerbestattung? 
Was spricht GEGEN eine Beerdigung „in aller 
Stille“? Wie können wir Trauernde trösten? 
Was sagt der katholische Glaube zur Urnenbe-

stattung, zum 
„Friedwald“, zur 
Bestattung an 
unbekanntem 
Ort („anonyme 
Bestattung“). 
Welche Gottes-
dienstformen 
gibt es?
Danke für 
die lebhafte 
 Diskussion!

... gewesen

Pfarrgemeinderat auf Klausur-Tagung 
vom ��. bis �4. Februar
„Klausur“ bedeutet: „geschlossen“. So hat es der 
PGR auch gemacht: Die Mitglieder haben sich 
im Gästehaus des Brüderkrankenhauses in Trier 
„eingeschlossen“, für 2 Tage. So konnten wir in 
Ruhe unsere Arbeit in den nächsten 4 Jahren 
vorbereiten.
Wir selbst mit Stärken und Schwächen sind der 
„Grundstein“ für die Arbeit im Pfarrgemeinderat.
Jeder hat auch Träume und Wünsche, was in 
der KGG sein soll. Die haben wir auf Luftballons 
geschrieben. Sie können ein Zeichen für den 
Heiligen Geist sein, der uns bewegt.
Dann haben wir weiter nachgedacht: Wie 
 können wir unser Gemeindeleben „bisher“ 
 besser verstehen und wie können wir neue 
 Projekte finden und planen?
Dabei haben wir auch gemerkt: Es gibt schon 
soviel, wir haben viele neue Ideen – aber 
 unsere Kraft ist begrenzt. Nur mit der Kraft 
Gottes können wir die Spannungen aushalten 
und sehen, wohin Gott uns ruft. So entsteht 
ein Kreuz – es wird durch den Stein von oben 
 zusammengehalten.
So wollen wir unseren Weg als KGG gehen im 
Zeichen des Kreuzes – zusammengehalten vom 
Segen Gottes. 

Neuwahl Verwaltungsrat
Bei der Klausurtagung wurden auch 2 neue Mit-
glieder für den Verwaltungsrat gewählt: Helga 
Kleefuß, die auch schon in den letzten 4 Jahren 
mitgearbeitet hat, und Wojtek Czernia. Norbert 
Herres und Siegfried Fiebus sind noch für 4 Jahre 
gewählt. Unter der Leitung von Pfr. Ralf Schmitz 
ist der Verwaltungsrat wieder komplett! Herz-
lichen Dank an alle, die hier mitarbeiten!

Zweimal Schulendtage auf der Marienburg
Vom 3. bis 5. März waren wir mit 29 von 
30 Entlassschülern der WHC-Schule Trier auf der 
Marienburg. Es war eine sehr große, aber tolle 
Gruppe. Wir haben gemeinsam über unseren 
Lebensweg nachgedacht, gespielt, gebastelt, 
gelacht und viel Spaß gehabt. In der Schule 
benoten die Lehrer immer die Leistung der 
Schüler und Schülerinnen. Wir haben es um-
gekehrt gemacht. Am Ende der gemeinsamen 
Tage durften die Schüler Noten verteilen: für 
das Programm, die Vorbereitung und das Team. 
Die Noten waren alle gut und sehr gut! Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen 
haben, damit die Schulendtage gelingen.
Vom 9. bis 11. April war die 2. Gruppe der 
Schulendtage für die Schulen in Neuwied und 
Lebach. Die Jugendlichen haben sich ebenfalls 
sehr gut beteiligt. 

Wir hoffen, dass wir damit den Jugendlichen 
beim Übergang ins Berufsleben etwas von un-
serem christlichen Glauben mitgeben konnten!

Jugendreise nach Polen, �. – 8. Oktober �008
Kattowitz, Krakau, die KZs Auschwitz und 
Birkenau, der Marien- Wallfahrtsort Tschen-
stochau sind wichtige Orte in Polen. Sie haben 
viel mit der deutsch-polnischen Geschichte zu 
tun. Diese Orte wollen wir besuchen, aber auch 
Gehörlose treffen und viel Neues erleben.
Wir fliegen mit dem Flugzeug ab Hahn und 
haben 2 Mietwagen in Polen.
13 Personen können mitmachen. Mindestalter: 
18 Jahre alt sein.
Der Preis: 240,00 Euro (Flug, Unterkunft, 
Frühstück). Weitere Mahlzeiten im Restaurant 
oder als Picknick müssen selbst bezahlt werden. 
Leitungsteam: Christan Wagner, Fabio Giusti, 
Wojtek Czernia und Ralf Schmitz.
Weitere Infos gibt es im Pfarrbüro: 
info@kgg-trier.de

Und noch mal in den Harz...
Der evgl. Gehörlosenverein Koblenz und kath. 
Gehörlosenverein St. Josef Koblenz fahren vom 
8. – 12. September in den Harz. Unterkunft ist 
in Wernigerode, Es gibt Ausflüge zum Brocken 
und Umland, nach Halberstadt, Quedlinburg, zu 
den Rübeländer Höhlen und in den Westharz. 
Informationen bei Helga Kleefuß, Niederzissen.
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herzlichen Dank! Dass es den Teilnehmern sehr 
gut gefallen hat, kann man daran sehen: Es 
gibt schon die ersten Anmeldungen für nächstes 
Jahr!

Heilig-Rock-Tag am ��. April
Viele Gehörlose waren zum Heilig-Rock-Tag 
nach Trier gekommen. Im Festzelt auf dem 
Domfreihof konnte man gut essen, trinken, 
sich unterhalten – und mit Weihbischof Peters 
(Bezirk Koblenz) Spaß haben. Im Dom war ein 
wunderbarer Gottesdienst mit Weihbischof 
Ackermann, der zusammen mit einigen 
 Priestern alle Gläubigen persönlich segnete. Die 
Gehörlosen sind im Trierer Dom zuhause!

Ostertage im Pfarrhaus und in der 
Herz Jesu Kirche: „Aufgebrochen für das 
Leben“ vom �0. bis ��. März

Gründonnerstag
Am Gründonnerstag kamen 10 junge Leute zu 
den Ostertagen nach Trier. Einige haben schon 
viele Jahre mitgemacht, andere waren neu. Das 
Abendmahl Jesu bringt uns in Verbindung mit 
dem Glauben 
des Volkes 
Israel. Jesus 
war selbst 
ein Jude. Sein 
Glaube war 
der GRUND-
STEIN seines 
Lebens.

Karfreitag 
In einem Gruppengespräch haben wir am 
 Karfreitag überlegt, was uns niederdrückt, was 
uns die Luft zum Atmen nimmt. Der LASTEN-
STEIN bringt das zum Ausdruck. Wir haben 
verschiedene Übungen gemacht um die Last 

zu spüren. 
Auch nach dem 
 Gottesdienst 
gingen die 
 Diskussionen 
noch weiter, bei 
einer Begeg-
nung im Pfarr-
haus mit etwa 
20 Gästen

Karsamstag 
Der Karsamstag fing an mit einer stillen Zeit in 
der Kirche: Wer sind die wichtigsten Menschen 
in meinem Leben? Was haben sie in mein Leben 
„gepflanzt“?

Auf dem INNEN-STEIN ist ein Korn zu sehen, 
das aufplatzt und einen grünen Keim frei lässt. 
So wachsen in uns auch Träume, Hoffnungen, 
Wünsche, Ideen. Die müssen wir pflegen und 
schützen.
Am späten Vormittag und am Nachmittag wurde 
alles fürs Osterfest vorbereitet, in der Kirche 
und im Pfarrhaus. Etwa 30 Gäste hatten sich für 
den Abend angemeldet.

Osternacht
Um 20.30 Uhr 
 begann die Feier der 
Osternacht – mit 
dem Osterfeuer vor 
der Tür. Die Flammen 
tanzten. Das Feuer 
wärmte etwas in der 
kalten Nacht.
Am Feuer wurde die 
Osterkerze angezün-
det, sie ist mit den 4 
Steinen und weiteren 
Zeichen geschmückt.
In der Feier wurde 
dann das Kreuz 
aus den 4 Steinen 
zusammen gebaut. 
Die Hände Gottes halten die Bausteine unseres 
Lebens zusammen.
Nach dem Gottesdienst feierten wir im Pfarr-
haus weiter – als die Letzten gingen, hatte der 
Ostersonntag schon angefangen.

Ostersonntag
Mit einem Frühstück nach der festlichen Messe 
am Ostersonntag gingen die Ostertage zu 
Ende. Viele fleißige Hände haben mitgeholfen: 
in der Küche, im Pfarrhaus, in der Kirche – aber 
auch in der Vorbereitung im Pfarrbüro. Allen 

Beicht- und Besinnungstag am 8. März zum 
Thema „Zorn und Zärtlichkeit“
12 kamen zum Beicht- und Besinnungstag ins 
Pfarrhaus. Thema waren 2 wichtige menschliche 
Gefühle: Zorn und Zärtlichkeit. Beide Gefühle 
haben Licht- und Schattenseiten. Beide Gefühle 
werden auch von Gott berichtet. Es gab dann 

eine Zeit der Stille, wo jeder sein eigenes Verhal-
ten prüfen konnte. Danach gab es die Möglich-
keit zu einer Beichte bei Pfr. Schmitz, zu einem 
Gespräch mit Katja Groß oder zu einer Zeit der 
eigenen Besinnung. Zum Abschluss des Tages 
feierten wir die Heilige Messe. Zum Abschluss 
gab es ein kleines Versöhnungsfest. Danke an 
alle, die mitgemacht haben!

Osterbasteln in Neuwied am ��. März
Am 15. März traf sich eine große Gruppe im 
Pfarrsaal Hl. Kreuz in Neuwied: 17 Kinder und 
17 Erwachsene waren zum Frühlings- und 
Osterbasteln zusammen gekommen. Besonde-
rer Gast war Natascha Friedrich aus Mülheim/
Ruhr. Es wurden Frühlingsmasken gebastelt 
und Fliesen mit Servietten beklebt, so ent-
standen schöne Ostermotive. Nach Kaffee und 
Kuchen ging es auf Ostereier-Suche. Vielen Dank 
an das Leitungsteam Marion Scheck, Ingrid 
Kleefuß, Klaudia Bork und Silke Würker.
(Bericht: Helga Kleefuß)



Senioren zu Gast im Langwiedstift, 
Saarbrücken 
Am 17. April hat der Seniorenkreis Saarland sein 
Treffen von Jägersfreude nach Saarbrücken ins 
Altenheim Langwiedstift verlegt. Sehr viele sind 
gekommen. Zuerst feierten wir Gottesdienst. 
Die Kapelle war fast zu klein. Anschließend 
haben wir das Haus kennen gelernt. Wir haben 
die Zimmer gesehen und durften beim Spielen 
zuschauen. Bei Kaffee und Kuchen haben viele 
gesagt: Hier im Langwiedstift ist es sehr schön. 

Vielleicht wohne ich später auch mal hier!“ 
Herzlichen Dank an Christina Sohl, die das 
 Treffen organisiert hat. 
Bericht: Katja Groß
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Wir sind für Sie da…

Pfarrbüro:
Anne Freitag, Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, 
Fax: 0651/7105-320; Telefon: 0651/7105-376; 
sms: 0151/19470789, 
Email: info@kgg-trier.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo und Mi 14.00 – 18.00 Uhr
Di und Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Pfarrer Ralf Schmitz und Gemeindereferentin 
Katja Groß sind über das Pfarrbüro zu erreichen.

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de
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Ausblick: 
Gartenfest am 27. Juli: Unser Pfarrhaus wird 
5 Jahre alt!


